Ablauf eines Kritikgespräches mit den 7 Kriterien

1. Sich über das Ziel klar werden:

Was will ich erreichen als VG ?

Fehler klarmachen Hilfe anbieten , MA soll seinen Fehler selbst einsehen und gemeinsam mit dem VG nach wegen der Abstellung suchen -----) unerwünschtes Verhalten abstellen und erwünschtes Verhalten  aufzeigen.

2. Unter vier Augen kritisieren :

Nicht vor versammelter Mannschaft kritisieren , kann sein Selbstbild und Selbstwertgefühl schädigen , er kann als Sündenbock da stehen und es kann sich auf die Leistungsbereitschaft auswirken.

3. Positiven Kontakt herstellen :

Für eine Entspannte und vor allem offene Atmosphäre sorgen MA nicht lange auf die Folter spannen Zeitpunkt des Gespräches bekannt geben nicht in Pausen an ruhigem Ort . Keine Sandwich Taktik nicht das sich der MA verschließt und in die Defensive geht .

4. Von Tatsachen ausgehen :

Keine Infos aus zweiter Hand , es soll kein Monolog geführt werden sondern Dialog um Gründe herrauszufinden , den MA zur Tatsachenfindung ausreden lassen. Ursachen ergründen für Fehlerfindung des MA z.b. Überlastung , Unterlastung.

5. Eine klare Sprache sprechen :

Der VG soll seine Kritik von der sache her deutlich zum ausdruck bringen , damit der MA weiß was gemeint ist.

6. Schonend kritisieren :

Je mehr Kritikpunkte in einem Gespräch vorgebracht werden umso weniger ändert sich der MA. Er sieht dadurch für sich keine Chance , sich an so vielen Stellen zu verbessern und fängt deshalb erst gar nicht an ( dem kann ja sowieso nichts recht machen ).

7 Konstruktiv kritisieren :

Der VG muß in der Lage sein , seine Verbesserungsvorschläge entweder selbst zu machen oder Spezialisten benennen können. VG sollte gemeinsam mit dem MA Lösung ausarbeiten . Der VG profitiert von den Detailkenntnissen des MA zum Fall des Fehlverhaltens. Der VG regt den MA zum mitdenken an.

8. Sachlich nicht affektiv kritisieren :

Der VG sollte nicht mit schlechter Laune oder negativ voreingenommen auf den MA ein Kritikgespräch führen da es hier nicht zum positiven Erfolgsabschluss kommen kann man reagiert nur negativ auf den MA . Der MA schottet sich ab . Man muss als VG bei den tatsachen bleiben nicht übertreiben und ruhig bleiben bei der Argumentierung . falls man doch einmal die Nerven verloren hat muß man auch den Mut haben sich dafür bei dem MA zu entschuldigen.

9. Positiven Abschluß finden :

Dem MA das Gefühl vermitteln , das nach der notwendigen Kritik die gemeinsame Zusammenarbeit weitergehen muß.Verlierer erholen sich langsamer als Sieger deshalb sollte der MA am Ende nicht das Gefühl des gedemütigten Verlierer haben.

Ziel ist  Fehlverhalten muss erkannt werden , Fehler ergründen , Verbesserungen erarbeiten diese dann schriftlich festhalten  und mit dem MA und seinen Arbeitskollegen Sicherheitsunterweisung durchführen ( Andere Möglichkeit MA ergründet Fehler und erarbeitet Verbesserungen VG gibt Hilfestellung und MA führt Unterweisung  durch )  . Bei dem Kritik Gespräch Protokoll führen und dem MA bei wiederholtem Fall aufzeigen mit welchen Maßnahmen er zu rechnen hat Abmahnung oder und Geldstrafe., dieses schriftlich festhalten dokumentieren

2 Gespräch angekündigte Maßnahmen aus dem ertsen Gespräch auf jedenfall durchführen ( Abmahnung ) .

Beschreiben Sie den genauen Ablauf einer Probenahme vom Einsatzstoff Hydrazinhydrat ( Wareneingang ) aus einem Fass 160 l

· Probenehmer muss in der Probenahme unterwiesen sein

· Bereitstellen zweier Probeflaschen , sauber und trocken ( eine zum analysieren , eine als Rückstellmuster ) und eines Vorlaufbehälters geeigneter Größe aus Kunststoff sowie zweier Transportmittel ( Tragekorb ) geeigneter Größe.

· Vorlaufbehälter muss beschriftet sein mit Produktnamen 

· Probeflaschen müssen folgend beschriftet werden ( Datum und Uhrzeit der Probenahme , Produktname ,Charge , Probenehmer , Probenahmestelle , zweite Probeflasche noch mit Rückstellmuster , eventuell Piktogramme §14    ( laut Herrn Meier nicht ) .

· Fass Erden

· Vergewissern das man sich an der richtigen Probenahmestelle ( bzw. am richtigen Fass) befindet.

· Fassschlüssel zum öffnen des Fasses , sauberen Stechheber aus Kunsstoff und zur Probenahme erforderliche PSA nach §14 richten.

· Erforderliche PSA anlegen.

· Probenahme unter Absaugung wenn Absaugung nicht vorhanden auf gute Durchlüftung achten und Umluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.

· Wenn Absaugung vorhanden diese in Betrieb nehmen .

· Fass mit Fassschlüssel Vorsichtig öffnen , Vorlaufbehälter öffnen.

· Stechheber 3x mit Produkt aus Fass in Vorlaufbehälter spülen , Vorlaufbehälter verschließen und in Tragekorb stellen.

· Probeflasche öffnen mit Stechheber erforderliche Probe nehmen und diese in Probeflasche geben , Probeflasche verschließen , den selben Vorgang mit der zweiten Probe ( Rückstellprobe ) durchführen.

· Probeflasche und Rückstellmuster in Tragekorb stellen.

· Fass wieder dicht verschließen.

· Erdung entfernen

· Absaugung schließen.

· Arbeitsplatz auf Sauberkeit überprüfen und ggf. reinigen

· Stechheber an geeigneter Spülstelle reinigen.

· Die zur Probenahme benötigte PSA kann nach Beendigung dieses Vorgangs wieder abgelegt werden.

· Probeflasche zur Analyse ( Rückstellmuster zur Aufbewahrung ) , sowie den Vorlaufbehälter zum fachgerechten entsorgen ins Labor bringen.

Rückstellprobe:

Aufbewahrungszeitraum bis zum Verbrauch des letzten Produktes einer Charge oder nach gesetzlichen Bestimmungen ( z.B. 2 Jahre ) in einem dafür gekennzeichneten und geeigneten Lagerraum ( z.B. gekühlt , belüftet ).

BSA Prüfung Aufgabe A

A. Produktsicherung:

A.1 R600 in R610komplett über 30 min zudosieren , 15 min Nachrührzeit , nach Erfahrungswert oder vorangehenden Partien.

A.2 Nach Nachrührzeit von 15 min aus QS-Gründen und wegen defekter pH-Elektrode , Probe aus R610 über v29 ( PSA anlegen nach §14 ) ziehen und analysieren.

A.3 Wenn pH-Wert in Ordnung ( pH=5,5-6,0 ) Ansatz in R620 ablassen , wenn pH-Wert nicht in Ordnung Rücksprache mit Betriebsleitung oder siehe BAW .... Bei pH-Wert kleiner 5,5 eventuell Partie in R620 ablassen und Endprüfung machen oder von dort ins Tanklager zum zwischenlagern zum Wiederverwerten oder Entsorgung. Bei pH-Wert größer 6,0 eventuell mit H2SO4 Nachdosieren bist erforderlicher pH-Wert erreicht , in R620 ablasen und weiterverarbeiten oder ins Tanklager zwischenlagern zum Wiederverarbeiten oder Entsorgen.

A.4 Wenn Probe im R620 in Ordnung , R620 in B630 entleeren.

A.5 R610 reinigen mit H2O , Wassermenge so wählen , dass Rührerblatt bedeckt ist ( ca 2000l ) R610 auskochen bei 100°C , Kühler zu 2/3 Auslastung und Temp. Nach Kühler beachten Abwassertemperatur max. 35°C.

A.6 R610 über V29 , nach Überprüfung des H2O ( Probe ) , Schlauchverbindung entweder in bba-Kanal wenn probe in Ordnung oder Sammelbehälter ablassen bzw. erneut reinigen.

A.7 R610 vorbereiten zum Befahren:

Abhängen , technisch belüften , EX-OX-Analyse , Sicherungsposten , Sicherheitsabsprache Vor Ort , PSA , Befahren , Elektrode entfernen.

Kostenrechnung :

· Die Kaskadenfahrweise ist bei einer Menge die größer wie die kritische Menge ist günstiger , weil die variablen Kosten kleine sind als bei der Einstufigen Fahrweise.

· Die Einstufige Fahrweise ist bei einer Menge die kleiner ist wie die kritische menge günstiger , weil die Fixen Kosten kleiner sind als bei Kaskade .

· Bei der Rechnung sine in den variablen Kosten der einstufigen Anlage die     15 % geringere Ausbeute enthalten , d.h. die 2 Euro/kg höheren kv beruhen auf höhere Einsatzstoffmenge

Was sind fixe Kosten ?

Als fixe Kosten bezeichnet man solche Kostenarten , die sich in einem bestimmten Zeitraum bei schwankender Kapazitätsauslastung ( unabhängig von der Auslastung ) betragsmäßig nicht verändern .

Was sind Variable Kosten ?

Variable Kosten sind grundsätzlich von der Kapazitätsauslastung abhängig . Sie entstehen erst mit beginn der Leistungserstellung und variieren mit der Ausbringungsmenge , d.h. sie sind Mengenabhängig . Wenn die Auslastung und die variablen Kosten um den gleichen Prozentsatz steigen oder fallen spricht man von proportionalen oder linearen variablen kosten.

Was sind Gesamtkosten ?

Die Gesamtkosten setzen sich zum Teil aus fixen und variablen kosten zusammen 

K= Kf + Kv = Kf + kv * m

Was versteht man unter Break-even-point ?

Den Überhang von der Verlustzone in die Gewinnzone beschreibt die Nutzschwelle , auch Gewinnschwelle oder Break-even-point genannt . Umsatzfunktion Rechnerisch gesehen.

K = U

Kf + Kv = m * p

Kf + kv * m = m * p

        KF 2 – KF 1

M =------------------

        Kv1 – kv2

Was ist eine Arbeitsschrittenliste und wie genau muß sie sein ?

Eine Arbeitsschrittenliste ist eine inhaltliche und zeitliche Abfolge von Handlungen und Tätigkeiten , eine Arbeitsschrittenliste muß sehr genau sein . Jeder muß sie Sinngemäß verstehen und in der Lage sein die beschriebene Arbeit ganz genau durchzuführen .

Was muß ein § 14-Blatt alles beinhalten ?

· Abteilung / Betrieb

· An welchem Arbeitsplatz mit dem Produkt umgegangen wird

· Welche Tätigkeit beim Umgang mit dem Produkt ausgeübt wird

· Gefahrstoffbezeichnung

· Hinweise über die Gefahren für Mensch und Umwelt

· Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln

· Hinweise über verhalten im Gefahrenfall

· Erste Hilfe Maßnahmen

· Hinweise zur sachgerechten Entsorgung

Wasserhaushaltsgesetz ( WHG ) Dieses Gesetz gilt für folgende Gewässer:

1. Das ständig oder zeitweilig in Betten fließende oder stehende oder aus Quelle wild abfließende wasser ( oberirdische Gewässer )

2. Das Meer zwischen der Küstenlinie bei mittlerem Hochwasser oder der Seewärtigen Begrenzung der oberirdischen Gewässer und der Seewärtigen Begrenzung des Küstenmeeres ( Küstengewässer )

3.  Das Grundwasser 

Wassergefährdungsklassen :

1   Schwach Wassergefährdend

2   Wassergefährdend

3 stark Wassergefährdend

 30. Warum ist eine Wareneingangskontrolleso wichtig? 

Die Wareneingangskontrolle ist wichtig und sinnvoll, da Fehler erkannt werden können, bevor das Produkt weiterverarbeitet wird und dadurch ein Schaden entsteht. Somit erspart mann sich später Reklamationen, Ersatzlieferung, Nacharbeit und eventuell Preiminderung. Auch ist die Wareneingangskontrolle aus Versicherungschutzgründen unabdingbar. 


31. Wie sichert mann sich gegen Reklamationen ab? 

Mit Hilfe von Prüfungen wird sichergestellt, daß Prüfung und Freigabe der Eisatzstoffe und Erzeugnisse ornungsgemäß durchgeführt und dokumentiert werden 
-Eingangskontrolle ist die Prüfung auf Freigabe von Einsatzstoffen 
-Zwischenprüfung ist die Qualitätsprüfung während eines Prozesses 
-Partie/Produkt-Endprüfung ist die Prüfung auf Freigabe einer Partie/Produkt 
-Von allen Produkten, bei denen eine eine Endkontrolle durchgeführt wird, werden Rückstellmuster aufbewahrt 

Gekennzeichnet (zur Identifikation und Rückverfolgbarkeit von Produkten) werden alle im Produktionsprozeß gehandhabte: 
-Rohstoffe 
-innenbetriebliche Zwischenprodukte und 
-Endprodukte

37. Welche Rührarten gibt es? 

Für dünnflüssige Behälterinhalte eignen sich schnell rotierende Propellerrührer, Schrägblattrührer und Scheibenrührer. Rührer haben kleiner Rührflügeldurchmesser, axial/axial oder axial/radiale Strömung und eine geringe Antriebsleistung 
Behälterinhalte mit mittlerer Viskosität werden mit langsamer bis mittlerer Rührgeschwindigkeit gerührt.Die geeigneten Rührer sind: Ankerrührer, Gitterrührer, Kreuzbalkenrührer, Impellerrührer, Scheibenrührer und Gegenstromrührer. 
Für hochviskose Behälterfüllungen verwendet man langsam drehende Wendelrührer oder mittelschnell drehende Impellerrührer. Rührer haben große Rührflügeldurchmesser, tangentiale Strömung und hohe Antriebsleistung.
Erstellen Sie eine Gefährdungsanalyse beim Befahren des Reaktors .Beschreiben Sie fünf mögliche Gefahren und nennen Sie jeweils zwei Maßnahmen ?

Platzwunde am Kopf  beim einsteigen in den R610 am Mannloch !!

· Schutzhelm tragen

· Hillfestellung des Beobachters beim einsteigen

Quetschen der Finger beim Einsteigen zwischen Behälterwand und Strickleiter !!

· Strickleiter so befestigen das keine Quetschgefahr der Finger besteht

· Hilfestellung des Beobachters beim einsteigen

Verbrennung der Hände beim befahren an der noch heißen Behälterwand !!

· Reaktor vor dem befahren auf 30°C abkühlen

· Hiteschutzhandschuhe tragen

Prellung am Fuß durch abrutschen von der Strickleiter beim einsteigen in R610!

· Sicherheitsunterweisung durchführen für die Handhabung von Strickleitern

· Anlegeleiter verwenden

Schnittverletzung der Hand beim aufheben der pH-Elektrode !

· Schnittfeste Schutzhandschuhe tragen

· Elektrode mit Hilfswerkzeug aufnehmen

Schnittverletzung der Hand beim einsteigen in R610 an scharfen Grad des Mannloches !

· Scharfen Grad entfernen 

· Schnittfeste Schutzhandschuhe tragen

Prellung der Hand am Rührer beim herabstürzen von wegrutschender Anstellleiter beim einsteigen in R610 !

· Strickleiter benutzen

· Sicherheitsunterweisung durchführen im Umgang mit Anstellleitern

Benetzung der Hand durch Produktreste an der Behälterwandung beim einsteigen in den R610 !

· R610 gründlich auskochen mit VE-Wasser

· Naturlatexschutzhandschuhe tragen

Verätzung der Augen durch Produktreste im R610 beim einsteigen in diesen !

· R610 gründlich mit VE-Wasser spülen

· Korbbrille tragen
Betriebsanweisung nach § 14 GefStoffV

Abteilungscode:
PSPE                       



Datum: 24.10.05



Betrieb: Panazon Fabrik

                                
Arbeitsplatz: Reaktor R600


Arbeitsbereich: Technikum P400 



           Tätigkeit: Fassprobenahme 

Gefahrstoffbezeichnung










Hydraziniumhydroxid etwa 100%

                                          ( Synonyme Hydrazinhydrat )

Gefahren für Mensch und Umwelt









· Giftig 

· Umweltgefährlich

· [image: image1.wmf]WGK 3

· [image: image2.wmf]Kann Krebs erzeugen

· Sensibilisierung durch Hautkontakt

· verursacht Verätzungen

· Kann mit  Luftsauerstoff explosive Atmosphäre bilden

Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
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· Dämpfe/Aerosole nicht einatmen               

· Nicht in Kanalisation gelangen lassen                                  

· Umluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen                                                           

· Schutzhandschuhe aus Naturlatex tragen

· [image: image6.emf]

Schürze aus Naturlatex tragen

· Gesichtsschutzschirm tragen

· Kontakt mit Gummi und Glas vermeiden

· Für gute Durchlüftung sorgen
Verhalten im Gefahrfall
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· MA warnen Gefahrenbereich verlassen VG informieren Gefahrenbereich absperren

· Feuerwehr bei Brand informieren oder bei größerem Produktaustritt

· Chemikalienschutzanzug tragen                                                                                       

· geeignete Löschmittel : Wasser, Schaum Löschwasser auffangen nicht in Erdreich gelangen lassen

· entweichende Dämpfe mit Wasser niederschlagen                                                           
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Erste Hilfe
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Nach einatmen Frischluft oder Atemspende Arzt hinzuziehen

· Nach Hautkontakt : mit reichlich Wasser abwaschen Hautarzt hinzuziehen

· Benetzte Kleidung sofort entfernen Arzt hinzuziehen

· Nach Augenkontakt : Mit reichlich Wasser bei geöffneten Lidspalt 10 Minuten
ausspülen Augenarzt hinzuziehen

· Nach verschlucken viel Wasser trinken lassen , erbrechen lassen Arzt hinzuziehen

Sachgerechte Entsorgung










Geringe Mengen bis 5kg mit Chemiesorb aufnehmen und in geeigneten beschrifteten Behälter entsorgen

Bei größeren Mengen die Feuerwehr technische Hilfe hinzuziehen Tel...  

Planen und Durchführen einer innerbetrieblichen Schulungsmaßnahme

Planung:

· Wer wird eingeladen?

· Wer macht die Unterweisung ( Ich , Sicherheitsmeister ? )

· Terminvorschläge überlegen

· An Teilnehmerliste denken

· Wie soll unterwiesen werden ( Monolog , Dialog , Einzelarbeit Gruppenarbeit ? )

· Welche Kommunikationsmittel werden benötigt ( Metaplan , Overhead , Beamer ..?)

· Wo findet die Unterweisung statt ( Messwarte , Besprechungszimmer ,..? )

· Woher bekomme ich Folien , Produktproben , usw ?

· Wer führt Protokoll ?

· Wie läuft die Unterweisung zeitlich ab ( Zeit für einzelne Themen , Pausen ? )

· Wer hat die Unterweisung im Wasserhaushaltsgesetz ? ( Hydrazinhydrat: WGK 3 )

Organisation :

· Durchführenden informieren und Termin abstimmen

· Örtlichkeiten festlegen und reservieren

· Teilnehmerliste vorbereiten

· Einladungen der Teilnehmer ( Termin , Örtlichkeiten , Themen ) versenden

· Kommunikationsmittel organisieren

· Folien usw. organisieren bzw. erstellen

· Protokollführer bestimmen und diesen informieren

· Zeitplan der Unterweisung festlegen

· Festlegung der Unterweisungsform

Durchführung:

· MA begrüßen

· Sinn und Zweck der Unterweisung erläutern

· Vorstellen des zeitlichen Ablaufplanes ( Pausen , Ende )

· Vorkenntnisse feststellen

· Auf mögliche Gefahren hinweisen

· Unterweisung der einzelnen Themen inkl. Einzel-, Gruppenarbeit

· Vorstellen der Arbeiten mit Durchsprache , Ergänzungen und Korrekturen

· Offene Fragen seitens der Teilnehmer klären

· Wirksamkeit der Unterweisung durch Fragen stellen überprüfen

· Unterschrift der teilnehmenden MA in der Teilnehmerliste

· Verabschiedung der Teilnehmer

· Schulungsmaßnahme Vor Ort Praktisch Durchführen

Dokumentation :

· Protokoll von Protokollführer erstellen lassen , an Teilnehmer versenden und evtl. am schwarzes Brett hängen

· Termine für MA die an der Unterweisung nicht Teilnehmen konnten                             ( Nachunterweisung ) ausmachen bzw. Nachunterweisung delegieren

Ein Protokoll muß beinhalten ( war nicht gefragt )

· Ort , Datum , Uhrzeit , ( Anfang und Ende )

· Art der Versammlung

· Teilnehmerliste

· Tagesordnung

· Themen stichpunktartig , Beschlüsse müssen im Wortlaut festgeschrieben werden

· Unterschrift des Protokollführers mit Ort und Datum

· Gegenzeichnung des Sitzungsleiters und der Annahme

· Verteilerliste
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